
 
  

  Seitens der FDP-Fraktion stellte Herr Janssen den Antrag zur Ge-
schäftsordnung, den TOP in die nächste Sitzung des Personalaus-
schusses zu vertagen, um auch hier eine weitere Überprüfung vorneh-
men zu können. 
 
Für die SPD-Fraktion sprach sich Herr Schäfer gegen eine Vertagung 
aus. 
 
Herr Willenberg votierte seitens der CDU-Fraktion ebenfalls gegen den 
Antrag auf Vertagung, weil die Verwaltung ausführlich dargelegt habe, 
welche negativen Auswirkungen durch eine Nichtbesetzung der Stelle 
entstehen könnten. 
 
Der Ausschussvorsitzende ließ daraufhin über den Geschäftsordnungs-
antrag abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: 
mehrheitlich abgelehnt 

 
  Sodann schlug Herr Dr. Frank vor, den Beschluss im Hinblick auf den 

Zeitraum der Befristung zu erweitern.  
 
Da sich hiergegen keine Einwendungen erhoben, wurde wie folgt be-
schlossen: 
 
Der Personalausschuss beschließt die Aufhebung der Wiederbeset-
zungssperre für die Stelle 5.10/5 (Fachdienst Bezirkssozialdienst, Sozi-
alarbeiter/in, - pädagoge/in). Der gegenwärtige Zeitvertrag kann ab dem 
4.8.2003 um 2 Jahre verlängert werden. 
 
einstimmig 

 
  Der Vorsitzende stellte fest, dass die Tagesordnung erschöpft ist und 

schloss die öffentliche Sitzung. 
 

 
 


